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Kuenheim-Tochter geht zu IEG

ge – Mit Alexandra von Kuenheim und Ulrich Puls baut die kleine Berliner

Investmentbank IEG ihre Aktivitäten und Geschäftsleitung aus. Die Tochter des

langjährigen ehemaligen BMW-Vorstandschefs Eberhard von Kuenheim hatte als

Leiterin der Abteilung Investor Relations bei Siemens die Börsengänge der

ausgegliederten Töchter Epcos und Infineon sowie die Erstnotiz von Siemens an

der New Yorker Börse begleitet. Zuletzt war die 46-Jährige Partnerin bei Lilja&Co,

einem in Frankfurt und Zürich ansässigen Beratungsunternehmen mit Fokus auf

Börsengänge und Zweitplatzierungen. Dort betreute sie u. a. die IPOs von

Wakker Chemie, Symrise und Tognum. Entsprechend wird sie im IEG-

Management die IPO- und Kapitalmarkt-beratung verantworten.

Der M&A-Spezialist Dr. Ulrich Puls wird neben Stefan Heilmann und René

Griemens neuer Partner bei der vor zehn Jahren gegründeten IEG. Der 43-JÌhrige

kommt von Ernst&Young Corporate Finance, wo er Mitglied des deutschen

Leadership Team war und dort die M&A-Beratung im europäischen

Transportsektor koordiniert hatte. Zu den Ratsuchenden gehörten die Flughäfen

München und Berlin sowie die Deutsche Bahn und Lufthansa.

IEG sieht sich als führendes unabhängiges Investment-Banking-Haus für

mittelständische Unternehmen. Zuletzt berieten die Berliner beim Erwerb der

Mehrheit bei der Wall AG durch den französischen Außenwerber JC Decaux.

Davor waren sie beim Verkauf von knapp 1000 Wohnungen der Colonia Real

Estate an Conwert Immobilien beteiligt. IEG befindet sich vollständig im

Eigentum der Mitarbeiter.

Quelle: Börsen-Zeitung vom 06.10.2009


